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Cal wer Wochenblatt.
Amts - und Antelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 58 Erscheint wöchentlichrweimal, nämlich Mittwoch une Kamliag.
AbonnememSvrei« balbjährlich 45 kr., merieljätirlich 43 kr

ZnsertionSvreiS sur die gewaitene Zeile oder deren Raum >V, II
' ^ ' - -

Samstag,
den 27 . Jult 1861.

Amtliche Verordnungen und Bekanntmachungen.

Calw.

An die Schultheistenämter.
Zufolge Auftrags deS K - MinisteriuiuS deS Innern vom 17 . d . M

ist eine Nebrrsicbt über sämmiliche in den letzten 10 Jahren bei jeder Ge¬

meindebehörde anhängig gewesene , somit entweder durch Verhängung einer

Geld - oder Arrestftrafe , oder ohne Straf « Verfügung erledigten Polizel-

Ueberiretunqcn und Ncbrrtretungen der Forststrafgesetze , also sämmtlicher

Vergehen , worüber der Gemeinderath oder das Schultheißenamt erkannt

bat , anzuferti ^ en
Demgemäß werden die Schultheißenämter beauftragt , diese Ueber-

stcht nach dem beigefügtrn Formular zu fertigen und solche binnen 3 Wo

chen hu her voruilegen.
Hiebei wird bem -rkt , daß die Anzahl der Übertretungen in den

einzelnen Jahren aus de » betreffenden Protokollen (GemeinderalbS -, Schuli-

heißenamtS -, Rug -Prolokoll ) mit Genauigkeit zu entnehmen ist.
Den 24 . Juli 186 l.

K. Oberamt.
Schippert.

Formular:
Ueberficht

der

vor der Gemeindebehörde zu N . N . (Agenback rc. re. ) vom Jahr 1850 bis

1860 anhängig gewesenen Polizei -Neberiretuvgen und Uebertretungen
der Forststrafgesetze.

Jahr. I. Zahl der Polizei-
Uebertretungen.

ll . Zahl der Ueber¬
tretungen der Fo -ststraf-

gefetzc.
Bemerkungen.

18S0.

18»l. -

,8 »S
« . sofort bis

1810.

-

Jumm« j I '
Zur Beurkundung:

N . N . ISlgenbach ) den.
Schultheißenamt.

2 )2 . Simmozkeim,
Gerichtsbezirks Calw.

Schulden - Liquidation.
In der Schuldensache deS Jo¬

hann Georg Roller,  beabschledetrn
Soldaten und Schneiders von Sim-

mozheim , ist zur Vornahme ver Schui-
den -Llquldation und eines Borg - und
Nachlaß -Vergleichs Tagfahrt auf
Montag , den 19 . August d. I .,

Vormittags 9 Ubr,
auf dem Raibhause in Simmozheim
anberaumi , wozu die Gläubiger und
Absonderungs - Berechtigten anrurch
vorgeladen werden , um entweder per¬
sönlich oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , starr deS Erscheinens , vor
oder an dem Tage der LiquidationS-
Tagfabrt , ihre Forderungen kurch
schriftlichen Rezeß , in dem einen wir
in dem andern Falle , unter Vorle¬
gung der Beweismittel für die For¬
derungen selbst sowohl , als für de¬
ren etwaige Vorzugs - Rechte anzu¬
melden

Die nicht liquidirenven Gläubi-
.ger worden bei der Schulden - Aus¬
einandersetzung nicht berücksichtigt wer«
den , und haben die hieraus entsprin¬
genden nachtheiligen Folgen sich selbst
zuzuschreiben.

Den 22 . Juli 186 l.
K . Amtsnotariat Liebenzell.

Hobbhahir.

2 )2 . Möttlingen,
Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger -Ausruf.
In der VerlassenschaftS - Sache

deS h Thomas Naumann,  gcwe,
senen Zimmcrmannö in Möttlingen,

H



werden dessen Gläubiger aufgefor-
dert , ihre Forderungen unter Vorle
aung der Beweismittel binnen der
von deute . au laufenden Frist von
15 Tagen bei dem Waisengerichte
Möttlingen anzumelden , widrigen¬
falls sie bei der Auseinandersetzung
der Verlaffenschaftsmasse nicht wür¬
den berücksichtigt werden.

Den 22 . Juli 1861.
K . Amtsnotariat Liebenzcll.

Hobbhahn.

Calw.

Straßen - Unterhaltung.
Die Beifuhr der Steine , ihre

Zerkleinerung , die Arbeiten an Si-
cherheitsschranken , Drücken , Dohlen
u . s. w . werden im öffentlichen Ab-
streich vergeben am

Montag,  den 29 . Juli,
Nachmittags 1 Uhr,

aufi hiesigem Ralhhaus.
Stabtschuliheißenamt.

S ch u l d t.

Teinach.

Gefundener Hund.
- Mittwoch,  den 24 . Juli,

Abends , ist einem hiesigen Einwoh-
uer ein schwarzer Metzgerhund mit
weißen Füßen und weißem Ring um
den Hals und weißer Pleße zuge¬
laufen . Der Eigenthümer hat den
Hund gegen Ersatz der Einrückungs-
gebübr und der Fütterungskosten ab-
zubolen binnen 8 Tagen , widrigen¬
falls übtr den Hund verfügt werben
wird.

Schultheißenamt.
Epple.

Außeramtliche Gegenstände.

C a l w.

Medicirrisch - chirurgische
Zusammenkunft

Donnestag,  den 1 August,
bei Beitler.

Morgenden S o :i , a q sind

Kümmel . üchlein
zu haben bei

Bäck , r Ä o ihacker.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

der herzlichsten Theilnabmc
an dem für uns so schwe¬
ren Nnglücköfalle unseres
geliebten Gauen , Vaters,

Bruders und Schwiegersohnes wah¬
rend seines kurzen schmerzvollen La¬
gers , sprechen wir hiemit unser,i in-
masten Dank auS . Jnsicsondere
danken wir »och den H .rrcn Ehren-
lrägern und Sängern für die chm
erwiesene letzte Ehre

Im Namen der Hinterbliebenen:
d . ffen Wlttwe:

Friederike Frohnmüller,
und Schwiegermutter:

Margarethe Scheuerten.

»
Heute Abend Abstimmung.

Die Gewinne der mir zur
Besorgung übergebenenSchiller -Loose
sind augekomm n , und können bei
mir abgeholt w . rdcn.

F . Georgii.

Stampfmelis
in feiner trockener Qualität , beson¬
ders zum Einmachen von Früchten
geeignet , empfiehlt

Immanuel Heermann.

Haus - Verkauf.
Mein ln der Nonnengasse

liegendes Haus , welches nö-
_I thigcnfalls auch in 2 Theile
geiyeill werden kann , beabsichtige ich
aus freier Hand zu verkaufen . Lieb¬
haber können dasselbe täglich eiu-
sehen und einen Kauf mit mir ab¬
schließen.

2 ) 2 . Christian Nagel.

C a l w.

Frühe Kartoffeln
verkauft

I . Ziegler,  Schuhmacher.

Guten Erntewein,
das Jmi ü 2 fl. 15 kr-,

sowie reingehaltene Weine , I857r,
1858r und 1859r zu billigen Preisen,
empfiehlt Louis Dreist.

Calw.
Einladung zum Beitritt.

Ter Verein für Herstellung und
Erhaltung unserer Brückenkapelle ist
am 15 - d - M . durch endailttge Fest¬
setzung der Siatuten und durch die
Wahl einest Infinitiven Ausschusses
gegründet worden , und ladet nun die
Einwohnerschaft unserer Stadt zum
Beitritt freundlich ein . Nach §. 2
der Statuten ist Mitglied des Ver¬
eins jede männliche oder weibliche
Person , welche sich zu Leistung eines
regelmäßigen vierieljäbrlichenBeitragS
oder zur Einsammlung von Beiträ¬
gen verbindlich macht . Unter Leistung
emeö Beitrags wird nicht ausschließ¬
lich baareS Geld verstanden , sondern
eS kann dieselbe (ebensowohl alS
durch die Uebernahme des Einsam¬
melns ) auch durch Lieferung von
Materialien oder Arbeitslöhnen für
das Herstellungswerk , sei es ganz
»nentgeldlich od .r zu ermäßigtem
Preise , verabreicht werden . Es wird
nun in nächster Zelt durch Herum¬
gehen von HauS zu Haus unter Aus-
tkeilung der gedruckten Statuten zum
Beilritt eingeladen werden , und die¬
jenigen männlichen und weiblichen
Personen , welche Mitglieder des Ver¬
eins sein wollen , und deren es , wie
wir hoffen , recht viele sein werden,
werden gebeten , in das vom Ein¬
sammler ihnen vorgelegte Buch ihre
Namen und ihren vierteljährlichen
Geldbeitrag oder ibre die Stelle des
Geldbeitrages vertretende Leistung
(Einsammlung oder Sonstiges ) ein-
zuschreiben.

Jm Namen des Ausschusses:
der Vorstand : vr . Müller.

Calw.

Besetzte Stelle.
Die für ein hiesiges Geschäft aus¬

geschrieben gewesene Stelle ist nun
besetzt , was den vielen Bewerbern
unter Dankesbezeugung für ihre An¬
träge mitgctheilr wird-

Den Haber - Ertrag
von V« Morgen auf dem Cettwer
Hof verkauft aus dem HallHM^

Schuhmacher Za bMd . Aclt.

*
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Calw.
Im Verlage von G . RiviniuS  erschien im Jahr 1844 und ist

bei dem Unterzeichneten um den nun sehr ermäßigten Preis Von 36 kr.
(früherer Preis 1 fl. 20 kr.) zu haben:

Das

Kloster Hirsau,
historisch - topographisch beschrieben

von

AI. Franz Steck,
Stadtpfcmer in Murrharb.

348 Seiten , brochirt, mit 2 Ansichten, Hirsau — wie eS vor seiner Zer¬
störung war , und Hirsau im Jahr 1844 darstellend.

EinBud wie vaS hier angezeigke, bedarf keiner weitern Empfehlung:
eS empfiehlt sich durch seinen inneren Gehalk allen Freunde » einer interes¬
santen Lectüre , sowie insbesondere den Freunden der Geschichte unserer
nächsten Umgebung von selbst; darum folge hier bloß noch ein Jnhalts-
Verzcichniß:

1) Einleitung.
Lage des Orts , Klima , Nahrung der Einwohner . — Woher der Name Hirsau?

— Die älteste Beschreibung der geographischen Lage - on Hirsau . — Das ehemalige Klo-
ster-Oberamt Hirsau . — Das jetzige Hirsau.

2) Geschichte des Klosters Hirsau.
Allgemeine Resterionen über das Klosterleben . — Duellen der Geschichte von Hir¬

sau . — Erste Abtheilnng . Geschichte des Klosters vor der Reformation . Erste Stiftung
einer ' Kapelle und eines Hauses bür vier an ' richtige Personen durch Helizcna von Calw.
635 . — Zweite Stiftung eines Beneciktiner -Kloste s dnr - den Grafen Ertafrid von Calw
830 . — Dritte Stiftung , oder Erneuerung des Klosters durch den Grafen « Valbert von
Calw 1086 . — Kegel des heil . Benedikts . — Glanzperiode des Klosters unter Abt Wil¬
helm und Abt Bruno von Bentelsback . Bruder des ersten Grafen Conrad von Württem¬
berg . — Stiftungen . — Re he der Aebte bis zur Reformation und Charakteristik dersel¬
ben . —. Gelehrte und berühmte Lebrer und Schriftsteller d s Kl . Hirsau . — Eine Probe
aus Abt Wilhelms philosophischen Institutionen . — Die Grasen von Calw , Schirmvögte
des Klosters . — Geschichte des heil Aurcli'ns , Schntzpa ' rons von Hirsau . — Die Bruder¬
höhle . Vo » Begharden und Beginnen . — Chronologische Uebcrstcl' t der Geschichte des
Klosters bis zur Reformalion — Zweite Abtheilnng . Geschichte des Klosters nach der
Reformation . 1535 schickt Herzog Ulrich einen Reformator in « Kloster . — Das Interim
1538 . — 1556 wird eine evangelische Klosterschule in Hirsau errichtet . — Die Reihe der
evangelischen Aebte wird unterbrochen durch die wiedereingesetzten katholischen. — Wilhelm
Ludwig , regierender Herzog zu Württemberg , stirbt in seinem schloß zu Hirsau — Zer¬
störung des Klosters durch Melacs Horde »/ — Evangelische Aebte zu Hirsau und deren
Lebenslauf . — Staat , oder Dienst -Instruktion eines evangelischen Abts . — Bon den Prä¬
laten insgemein . — Kloster -Präceptorcn zu Hirsan . — Scluck-ale des heil . Aurelius vom
Ende des 16 . Jahrhunderts an . — Chronologische Uebersicht der Geschickte des Klosters
bis 1830 . — Einige urkundliche Beilagen . — Klosterbeamten und Okficiaitten seit der Re¬
formation . — Evangelische Pfarrer in Hirsan seit 1668 . — Alte Stiftungen.

3 ) Beschreibung der Kirchen unv anderer Gebäude und Kunstwerke des
ehemaligen Klosters Hirsau.

Beschreibung der alten uns der neuen KlosterSkirche, nemüch der St . AurclinSkirche
gnf dem reckten und der St . Peterskircke auf dem linken Ufer der Nagold . Deutung der
Steinbilder am Thur,ne der Petcrskirche , von G . Krieg von Hochfelden. Besondere T >u-
tnng der Steinbilder ans der Norrseite des TknrmS . — Zu deren Erklärung Legende von
der Geburt des naebhertgen Kaisers Heinrich III . in der Mühle zu Hirsan . — Beschrei¬
bung des Klosters im I . 1610 vo» Andreas Reist art . Beschreibung der tziemälde auf
den Fenstergläsern des Kreuzgangs . — Gemälde in der . Kirche. — Tie 'Kapelle der heili¬
gen Jungfrau . — Alte und neue Grabdenkmale , — Wegzeiger in 's Kloster . — Gerichte
von Uhland , Albert Knapp und Heinrich Zahn . st ^

A . Oelschlager.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Hsau-
genbretzeln zu haben bei

Bäcker Pfrommxr
2 )2. in ter Vorstadt.

Nächsten Sonntag,  den 28.
Juli , sind

frische Kümmelküchlein
zu haben bei Johs . Schaub

zum Sternen.

Gute frühe Erdbirnen
hat zu verkaufen

Bäcker Rau.

Einen zweirädrigen Hand¬
karre» bat zu verkaufen

Fr . Friedmann  i . d. Insel.
Sknmiiiheim.

Einen zweispännigen Wagen
hat zu verkaufen

Andreas Nöhm.

Einen kleinen Keller,
oder abgeschlossenen Tbeil in einem
größeren , such« zu mielhen

Schuhmacher Zahn  d . Aelk.

Eine Kinderbettlade
ist billig zu verkaufen ; wo ? sagl dieRedaktion.

Meinen Haber auf der Stein-
rinne verkaufe ich auf dem Halm.

Metzger Gwinner  d . Aelti

Lehrlings - Gesuch.
Ein ordentlicher junger Mensch,

der die Bäckerei lernen will , findet
eine Stelle ; wo ? sagl die Redaklion.

2)2 . Wildberg.
«Geld - Gesuch . '

Gegen mcbr als doppelte
pfaudrechtliche Sichersten wer¬
den für einen pünkillcheii ZmS-

zähler 700 fl. anszunebmen gesucht.
Pfandstllföbeamler

S chm id.
Im K or ir'schon

V ..Hause ist ein 'Loezrcs.
zu verimelhen, sogleich oder bis Mar-
lini. .

Jobs . Bozenhardt  k Sohn.



! l ) r . körin ^ uier 's

io OriLmsIllsselien ru 27 kr.

Den allerbesten clersrti^en Lrreu ^nissen
ebenbürtig rur Leite sieben «!, kenn Hr.
L . » erinKiiivr 8 Ititiiitir-
HViir » « I - IUuur « I als äss Neueste

ckor Kosmetik vrieüerbelt sngelegentlickst emploblen vverüen unck em-
pkonAS ick fortgesetzt sriseke 2usen «lungen . HV . LlnsIIi ».

Die ächte Qr̂ lLLttn«
lWeinschöne in Tafeln ),

«aS beste und billigst « Mittel , alle Weine , auch die trübsten , glanzhell zu
schönen und zu emsct' lelmen , ist samntt Gebrauchsanweisung nun fortwäb-
rend zu haben bei_ Immanuel Heermann.

Meine so rübnilichst bekannten

Schweiß Sohlen,
itt dem Strumpf zu tragen , die den Fuß beständig trocken erhalten , da¬
her besonders den a » Fußschweiß Leidenden zu empfehlen sind , hat für
Calw und sämmkliche Umgegenv nur allein auf Lager, und verkauf!
dieselben zu Fabrikpreisen daS Paar <u 25 kr , 3 Paar 1 fl 10 kr., und
gibt Wiederverkäufen « angemessenen Rabatt

H rr W . Enslitt in Calw.
Frankfurt^O ., im Juli 1861.

Rob . v. Stephani.
Eber- Verkauf.

Einen jungen schönen Eber hat
zu verkaufen

Eble.  Müller,
ä )2 . in Mühlhausen.

Zu vermiethen.
ES ist auf Martini eine Slubcn-

kammer und sogleich eine Ochrnkam-
mer zu vermiethen . Näheres kann bei
der Redaktion d . Bl . erfragt werden.

Einladung.
Die Unterzeichneten laden auf

morgenden Sonntag  alle guten
Freunde und Bekannte zu Bäcker
Nothacker  zu einem GlaS Wein
höflich ein.

Ludwig Bayer.
Augustine Friederike Rühle.

125 fi. Pfleggeld
hat auSzuleiben

Jobs . Bozenhardt.
Liebenzell.

Der Unterzeichnete hat rirea 3
Eimer sebr guten

Apfel - Most
zu verkaufen ; einzeln wird aber kei¬
ner abgegeben.

Carl Bo dam er z. Hirsch.

Nagoldwärme
den 2t . Juli . . 16,4 ° lt.

„ 25 . , . . 16,4 ° k.
, 26 . , . . 17,0 ° k.

Gottesdienste.
Am Sonntag,  den 28. Juli:

Vorm . (Prdgt ) : Herr Dekan Heberte.
— Kinderlehre mit den Töchtern 1. Klasse.
— Nachm. (Prdgt.) : Herr Helfer Riege ».

Calw . Frucht- und Brodpreise am 24. Juli 1861.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st
gebl.

Höchster
Preis.

Mittel-
Preis.

Niederster
Preis.

Verkaufs-
Summe.

Gegen den vorigen
Durchschnittspreis

mehr I weniger
Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- > kr. fl - > kr. fl- I kr. fl- kr. fl- I kr- ! fl- kr.

Weizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer 150 946 1096 946 150 7 25 7 13 7 — 6839 58 — — — 11

Roggen , alter 26 55 8t 41 40 5 48 5 45 5 42 235 42 — — _
Gemasch
Gerste , alte

— - neue 10 36 46 15 31 5 5 5 75 2S

Dinkel , alter
— - neuer 27 543 575 542 33 5 30 5 18 ' /. 5 — 2874 19 — — — "V,

Haber , alter 205 205 205 4 36 4 17 4 6 878 36 5— neuer

Summe — > i ! l l I
Vrodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrsd 18 kr. , dto . schwarzes 16 kr . , 1 Kreuzerweck muß wägen 4 ' / « Loth . —

—_ Stad tschult heißenamr . Schuldt ._
Redigirt, gedruckt und »erlegt von A. Oelschläger.
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